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Warnungen  und  Vorsichtsmaßnahmen  
Bitte befolgen Sie die Anweisungen, um Verletzungen und Sachschäden vorzubeugen 

 
 

 

WARNUNG:  LEBENSGEFAHR! 

 

 

Versuchen Sie niemals, das Produkt selbst zu öffnen, zu reparieren oder 
zu installieren. 

 
 

 
 
 

 

Führen Sie niemals Arbeiten am Gerät durch, während es an die Strom- 
versorgung angebunden ist! Schließen Sie keine weiteren Geräte an, 
während das Gerät an die Stromversorgung angebunden ist! 

Das Gerät niemals in heißen oder feuchten Räumen platzieren. 

Kabel niemals gewaltsam verbiegen oder schwere Gegenstände auf das 
Gerät stellen. 

Niemals Wasser, Verdünnungsmittel oder Reinigungsmittel benutzen, um 
die Außenseite des Geräts zu reinigen. 

Niemals andere Geräte anschließen, während das Gerät in Betrieb ist. 

 
 

 

Reinigen Sie das Gerät mit einem trockenen Tuch, um Defekte und/oder 
elektrische Schläge zu vermeiden. 

Wenn das Gerät ungewöhnliche Geräusche, Gerüche oder Rauch von 
sich gibt, unterbrechen Sie sofort die Stromzufuhr und kontaktieren Sie 
den Kundendienst. 

 Niemals den Stecker mit nassen Händen einstecken! 

 
 

 
VORSICHT:  Verletzungen  oder  Sachschäden  möglich  

 
 

 
 

 

Sorgen Sie dafür, dass sich keine Fremdkörper oder Staub auf dem Gerät 
ansammeln 

Sorgen Sie dafür, dass keine Fremdkörper oder Staub in das Gerät 
gelangen. 

Setzen Sie das Gerät während der Installation keiner direkter Sonnenein- 
strahlung oder übermäßiger Hitze aus. 

Montieren Sie das Gerät an einer flachen und stabilen Stelle. 
 

 
Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz, wenn es für eine längere Zeit nicht 
genutzt wird. 

 

 
Ziehen Sie während der Aufnahme nicht die microSD-Karte heraus, um 
Datenverlust zu vermeiden. 

Um unsere Geräte stets aktuell zu halten, behalten wir uns das Recht vor, technische Spezifikatio- 
nen jederzeit zu ändern. Die Angaben in diesem Dokument wurden nach bestem Wissen und Gewis- 
sen erstellt. Trotzdem können wir fachliche, Druck-, Satz- und sonstige Fehler nicht ausschließen. 
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Eigenschaften  und  Funktionen  

Monitor  AEVO-7M  
Å Kapazitiver 7"-Touchscreen 

Å Integrierter  Flash-Speicher, erweiterbar 
mit microSD-Karte bis zu 32GB 

Å Anschluss eines elektronischen Gongs und 
einer Etagenklingel 

Å Helligkeit, Farbe und Kontrast einstellbar 

 

 

 
Å Klingelton- und Gesprächslautstärke einstellbar 
Å 6 Klingeltöne 
Å Grafische Benutzeroberfläche 
Å ĂNicht stºrenñ-Funktion 

Å Automatische und manuelle Video- bzw. 
Bildaufzeichnung. 

 

 

Türstation  (1  ï 4 Klingeltasten,  8 Klingeltasten)  
Å Sichtwinkel horizontal 150° 
Å Elektronischer Türöffner und Automatiktür  
Å Staub- und Spritzwassergeschützt (IP44) 
Å Lautsprecher einstellbar 

Å Weißlicht-LEDs für Nachtsicht 
Å Statusleuchten 
Å Unterputzmontage 
Å Namensschild und Klingel beleuchtet 

 

RFID -Türstation  (1,  2 oder  6 Klingeltasten)  
Å RFID-Funktion zur schlüssellosen Tür- 

öffnung 
Å Sichtwinkel horizontal 150° 
Å Elektronischer Türöffner und Automatiktür  
Å Staub- und Spritzwassergeschützt (IP44) 

Å Lautsprecher einstellbar 
Å Weißlicht-LEDs für Nachtsicht 
Å Statusleuchten 
Å Unterputzmontage 
Å Namensschild und Klingel beleuchtet 
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Komponenten  

Innenmonitor  (AEVO-7M)  
 

Monitor 
Wandhalterung Schrauben Dübel 

 

 

Analoge  Sprechstelle  (AEVO-TALK)  

 

     

 
Analoge Sprechstelle Wandhalterung Schrauben Dübel 

 

Kompaktmonitor  (AEVO-MINI )  

 
     

 

Kompaktmonitor Wandhalterung Schrauben Dübel 

 

 

 
Türstation  (AEVO-1FAM,  AEVO-2FAM,  AEVO-3FAM,  AEVO-4FAM)  

 

Türstation Schrauben Dübel Schrauben Schlüssel 
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Türstation  (AEVO-8FAM)  
 

 

      

 
Türstation Schrauben Dübel Schrauben Schlüssel 

 

RFID -Türstation  (AEVO-6FAM -RFID)  

Türstation 

Schrauben Dübel Schrauben Schlüssel Benutzer- 
karten 

Programmier- 
karte 

 

RFID -Türstation  (AEVO-1FAM-RFID,  AEVO-2FAM-RFID)  
 
 

Türstation 

Schrauben Dübel Schrauben Schlüssel Benutzer- 
karten 

Programmier- 
karte 
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Stromversorgung  (AEVO-SGTC4001)  
 

Strom- 
versorgung 

Verteiler  (AEVO-

EV) 

DIN- 
Schiene 

4-Pin 
Verbindungsteil Schrauben 

 

 
  

  

 
 

Verteiler DIN-Schiene Schrauben Dübel Terminal- 
blocks 

 

Türöffnungsmodul/Lichtsteuerungsmodul  ( AEVO-DL)  
 

Verteiler 
DIN-Schiene Schrauben 

Dübel Terminal- 
blocks 

 

Modul  für  mehrere  Türstationen  (AEVO-MD)  
 

Verteiler 
DIN-Schiene Schrauben 

Dübel 

Terminal- 

blocks 
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Din rail 
LED 

Din rail 

Mounting Buckle 

Din rail 

Mounting Buckle 

Din rail 

D 

BUS_OUT BUS_OUT 
A B 

OFF ON 

LED 

BUS_IN        BUS_IN 

Arretierung 

 
 

DIN-Schiene 

BUS_OUT BUS_OUT 

A B 
BUS_OUT BUS_OUT 

C D 

LED 

BUS_IN         BUS_IN 

Arretierun 

 

 
DIN-Schiene 

g 

Bezeichnung und Funktion  der Komponenten  

Stromversorgung (AEVO-SGT4001) 
 

 

 

 
Verteiler (AEVO EV-
4) 

Arretierung 

 

  
 

Türöffnungs- und Lichtmodul (AEVO-DL) 
 

 

Modul für mehrere Türstationen (AEVO-MD) 
 

Arretierun 

 

 
DIN-Schiene 

g 
BUS_OUT BUS_OUT 

A B 
BUS_OUT BUS_OUT 

C D 

OFF ON 

LED 

BUS_IN         BUS_IN 

DIN-Schiene 

N  N  LL 

LED 

BUS(IM) BUS(DS) 
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1 

2 3 4 

6 5 

Monitor AEVO-7M 
Vorderseite  

 
 

 
 

Nr  Teil  Beschreibung  

1 MicroSD-Kartenslot Einschub für eine microSD-Karte bis 32GB 

2 Power-Leuchte Leuchtet weiß, wenn das Gerät eingeschaltet ist 

3 "Nicht stören"-Leuchte Leuchtet lila wenn das Gerät stummgeschaltet ist 

4 Nachrichten-Leuchte Leuchtet grün wenn eine neues Bild/Video vorliegt 

5 Mikrofon Nimmt Stimme des Benutzers auf 

6 Bildschirm 7" LCD-Touchscreen 
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7 

9 

10 COM       BUS1 

NO BUS2 

SW- 24V 

SW+ GND 

8 

COM 

NO 

SW- 

SW+ 

BUS1 

BUS2 

24V 

GND 

Monitor AEVO-7M 
Rückseite  

 

 

Detailansicht Anschlusspanel 

 

 

Nr  Teil  Beschreibung  

7 DIP-Schalter Siehe Kapitel 4 
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Anschlüsse 

Schnittstelle für BUS/Türklingel und 
elektronischen Türgong (mit  eigener Spannungsversor- 

gung und Impulseingang) 

9 Lautsprecher 
 

10 
Aufnahmepunkte für die 

Wandhalterung 
An diesen Punkten wird der Monitor in die Wandhalterung 

eingehängt. 
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1 

 
2    3 

4 

5 

6 

7 

   

8 9 

10 

14 

13 

12 

11 

AEVO-1FAM, AEVO-2FAM, AEVO-3FAM, AEVO-
4FAM 

 

Abdeckung Verschraubung 

 

AEVO-6FAM-RFID 

 
 
 
 
 
 
 

h 

 

 

 
j 

 

 

 

R
ü
c
k
s
e
i
t
e 
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10 

 
Unterputzkasten 

 

Sollbruchstellen 
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AEVO-
8FAM 

 

 
 

Rückseite 

 
 

Nr  Name  Nr  Name  

1 LED für Nachtsicht 9 Klingeltaste(n) 

2 Kamera 10 Lautstärkeregler für Lautsprecher 

3 Lautsprecher 11 Verbindungen zum Monitor 

4 Mikrofon 12 Verbindungsport 

5 Statusleuchte: Klingeln 13 Jumper Schließmodus 

6 Statusleuchte: Sprechen 14 DIP-Schalter 

7 
Statusleuchte: Automatische Tür/  

Elektronischer Türöffner offen 
15 RFID-Panel 

8 Namensschild(er) 16 Reset-Knopf 
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Panel (Detail) 
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1  

2 

3 

4 

5 
6 

BUS-Anschlüsse (Über Klemmblöcke) 

Kabeldurchführung und Abdichtung 

Anschluss RFID-Antenne 

DIP-Schalter 

Reset-Taste 

Lautstärkeregelung 
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Vollständige  Verdrahtungsdiagramme  finden  Sie ab  Seite  30  

Reichweiten  und  Verdrahtung  
 

Die maximale Reichweite von Stromversorgung zum letzten Monitor ist 60 Meter. 

Die maximale Reichweite von Stromversorgung zu letzter Türstation ist 60 Meter. 

Benutzen Sie zur Verdrahtung eine YR-Klingelleitung oder J-Y(ST)Y Telefonkabel 
mit 0.8mm2 Querschnitt je Draht. 
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FÜHREN SIE  NIEMALS  ARBEITEN  UNTER SPANNUNG DURCH!  
LEBENSGEFAHR! 

Geräte  anschließen  

An das Netzteil AEVO SGT C-4001  werden sowohl die Türstation(en)  als auch die Monitore angeschlossen. 
Schließen Sie die Türstation an die Anschlüsse BUS (DS) an. 
Schließen Sie die Monitore an die Anschlüsse BUS (IM)  an. 

Die Anschlusspanele der Türstation und des Monitors finden Sie auf der Rückseite des jeweiligen 
Geräts. Auf Seite 18 erfahren Sie, wie Sie das Anschlusspanel der Türstation zugänglich machen. 

 
 

Stromversorgung  herstellen  
Das Netzteil AEVO SGT C-4001  wird folgendermaßen an eine 230V AC Stromquelle 
angeschlossen: 1: Entfernen Sie die Abdeckung, um die Schraubanschlüsse zugänglich zu 
machen. 
2: Verbinden Sie Drähte, wie abgebildet, an die Schraubanschlüsse "L" und "N" an. 
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Anschlusspanel  der  Türstation  zugänglich  machen  

Um an das Anschlusspanel der Türstation zu gelangen, muss zuerst die Unterputzbox entfernt  werden. 

Gehen Sie wie folgt vor: 

 

Lösen und entfernen Sie die Schrauben mit dem 
mitgelieferten Schlüssel. 

Nehmen Sie vorsichtig die Türstation aus der 
Unterputzbox. 

 

 

 

Das Anschlusspanel befindet sich auf der Rückseite der Türstation. 
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TRAFO 

Panel -Belegung  

Sie können folgende Geräte an die Türstation anschließen: 
 

 

Türstation  an  das Netzteil  anschließen  

Verbinden Sie die Schnittstellen BUS+ und BUS- der Türstation mit den Schnittstellen BUS DS an des 
Stromversorgungsmoduls SGT C-4001. 
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  TRAFO  

Türöffner  anschließen  
Pro Türstation kann je 1 Türöffner mit externer Spannungsversorgung und 1 Türöffner mit 
Spannungsversorgung über die Türstation angeschlossen werden. 

Türöffner mit externer Spannungsversorgung 
Å Als externe Spannungsversorgung dient ein Klingel- und Läutewerktransformator  
Å Die externe Spannungsversorgung muss auf den Türöffner abgestimmt sein. 
Å Der Türöffner ist auf 12V beschränkt, die Stromaufnahme darf maximal 6A betragen 
Å Es gibt zwei Öffnungstypen: NC (Normally Closed) und NO (Normally Open). 

Å Dieser Türöffner wird über das Symbol  am Monitor betätigt.  
 

 

 
 
 
 

 
Je nachdem, ob ein NC oder NO Türöffner ver- 
wendet wird, muss der Jumper am Panel der 
Türstation umgesteckt werden. 

 
 

 
  TRAFO  
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Türöffner mit Spannungsversorgung über die Türstation 

Å Der Türöffner ist auf 12V beschränkt. 

Bei Installationen mit 1 -4 Familien  darf die Stromaufnahme des Türöfners maximal 350mA 
betragen. 
Bei Installationen über 4 Familien benutzen Sie bitte einen Türöffner mit externer Span - 
nungsversorgung. 

Å Dieser Türöffner wird über das Symbol am Monitor betätigt.  
Å Falls im Türöffner keine Diode verbaut ist:  Diode polrichtig an den Türöffner anschließen. 

 

 

 

 
 

 
 

 

Öffnungszeiten der Türöffner einstellen 
Sie können die Öffnungszeiten der Türöffner individuell einstellen. 

Rufen Sie dazu das Installer-Menü auf (Siehe ĂInstaller-Menü aufrufenñ auf Seite 96) und nutzen 
Sie folgende Codes, um die Öffnungszeit anzupassen: 

 

 Türöffner mit 
Spannungsversorgung über die Türstation 

 

Öffnungszeit 
(zwischen 0,5 und 10 Sekunden) 

Türöffner mit 
externer Spannungsversorgung 

 

Öffnungszeit 
(zwischen 0,5 und 10 Sekunden) 

Türstation 1 1101-1120 1201-1220 

Türstation 2 2101-2120 2201-2220 

Türstation 3 3101-3120 3201-3220 

Türstation 4 4101-4120 4201-4220 
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Diese  Funktion  kann  nur  von  Türstationen  mit  einer  Seriennummer  ab  201909  
aufwärts  genutzt  werden!  
Sie finden  die  Seriennummer  an  der  Rückseite  der  Türstation.  

Sollten Sie über ein älteres Gerät verfügen und diese Funktion nutzen wollen,  
sprechen  Sie uns  bitte  an.  Wir  prüfen,  ob  Ihr  Gerät  upgradefähig  ist  und  bieten  als  

besondere  Serviceleistung  ein  Upgrade  der  Firmware  an.  

HINWEIS  ZU 3 UND 4 TÜRSTATIONEN  

Wenn Sie mehr als 2 Türstationen in einem System betreiben wol- 
len, muss das AEVO-MD Modul verwendet werden. Mehr 
Informationen zum Anschluss von mehr als 2 Türstationen 
entnehmen Sie bitte der Anleitung, die diesem Modul beiliegt. 
Scannen Sie den QR-Code, um die Anleitung herunterzuladen. 

Mehrere  Türstationen  anschließen  
 

Adressen vergeben 
Sie können bis zu 4 Türstationen in einem AEVO Sytem 
betreiben.  Jede Türstation muss über eine eigene Adresse 
verfügen. 
Die Adresse wird über die DIP-Schalter an der Rückseite der jeweiligen Türstation eingestellt. 

Die DIP-Schalter haben folgende Funktionen: 

DIP1, DIP2 Adresse einstellen 

DIP3 Keine Funktion 

DIP4 
Klingelgeräusch 

einschalten/ausschalten 
 

DIP-Schalter OBEN =  AUS 
DIP-Schalter UNTEN =  EIN  

Die DIP-Schalter auf der Rückseite der Türstation. 

 

Türstation 1 Türstation 2 Türstation 3 Türstation 4 

Wenn Sie nur 1 Türstation betreiben, lassen Sie die Einstellungen auf Werkseinstellungen! 
(DIP1 und DIP2 auf AUS, also als Türstation 1) 

 

 

AUS 

 

 
EIN 
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Å Dieser Vorgang muss an jedem angeschlossenen Monitor ausgeführt werden! 
Å Auch Türstation 1 muss aktiviert werden! 

Anschluss 

Verdrahten Sie Türstation 1 wie gewohnt mit dem Stromversorgungsmodul SGT C-4001. Verdrahten 
Sie dann Türstation 2 mit Türstation 1. Beachten Sie die korrekte Einstellung der DIP-Schalter! 

 

Die  zweite  Türstation  muss  anschließend  noch  aktiviert  werden!  (Siehe  unten).  
 

Türstationen aktivieren 
Zusätzliche Türstationen müssen am Monitor aktiviert  werden, damit Sie ordnungsgemäß verwen- 
det werden können. 

 

Nachdem die zusätzlichen Türstationen aktiviert wurden, kann am Monitor zwischen den Live-Bil- 
dern der Türstationen hin- und hergeschaltet werden. 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um Türstationen zu aktivieren: 
1. Rufen Sie das Installer-Menü auf (Siehe ĂInstaller-Menü aufrufenñ auf Seite 96) 
2. Geben Sie folgende Codes ein: 

3. Bestätigen Sie mit  
4. Wenn "OK Setzen" erscheint, wurde die Türstation aktiviert.  

 Aktivieren Deaktivieren 

Türstation 1 0111 0110 

Türstation 2 0131 0130 

Türstation 3 0151 0150 

Türstation 4 0171 0170 
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Nur für die Modelle AEVO-6FAM-RFID, AEVO-2FAM-RFID, AEVO-1FAM-RFID 

Diese Einstellungen werden an der Türstation durchgeführt!  

RFID -Funktion  einrichten  
 

 

LED Status: 
1. Status zurücksetzen: Das RFID-Panel blinkt.  
2. RFID-Transponder hinzufügen: Hörersymbol leuchtet auf. 
3. Einstellungen beenden: Die Anzeigen erlöschen. 

 

Maximale Anzahl von RFID-Transpondern: 
1. Maximal 1 Programmierkarte. 
2. Maximal 1000 Benutzerkarten für das gesamte System. 

 

Programmieren oder Zurücksetzen Ihrer  Programmierkarte: 
Wenn Sie die Türstation zum ersten Mal einschalten: Die Reset-Taste (auf der Rückseite der Türsta- 
tion)  innerhalb von 8 Sekunden für 1 Sekunde drücken. Jetzt befinden Sie sich im Rücksetzmodus. 

 

Im Rücksetzmodus werden zuerst alle RFID-Transponder (einschließlich der Einstellungskarte) 
gelöscht. Der Löschvorgang wird von einem Blinken des RFID Feldes begleitet. Nach dem Löschen 
ertönt ein Didi -Ton und die Klingelanzeige leuchtet auf, um anzuzeigen, dass Sie mit dem Hinzufü- 
gen der Programmierkarte beginnen können. Nach dem Hinzufügen der Programmierkarte verlässt 
das Gerät den Rücksetzmodus automatisch. Anschließend können die Benutzerkarten hinzugefügt 
werden. 

 

Hinzufügen einer einzelnen Benutzerkarte: 
1. Halten Sie die Programmierkarte kurz vor das RFID Feld. Es werden zwei Pieptöne ausgege- 

ben (das RFID Feld blinkt gleichzeitig). Danach leuchtet das Hörersysmbol auf und zeigt an, 
dass der Modus zum Hinzufügen von Benutzerkarten aktiviert ist. 

2. Halten Sie die einzulernende Benutzerkarte kurz vor das RFID Feld. 
Ein Piepton bestätigt die Programmierung der Karte. 
Drei Pieptöne zeigen an, dass das Einlernen fehlgeschlagen ist. 
Fünf Pieptöne zeigen an, dass das Limit für die Anzahl der Benutzerkarten erreicht ist. 

3. Warten Sie 15 Sekunden, um den Programmiermodus zu verlassen. Dies wird begleitet von den 
beiden Signaltönen. 

 

Mit der Benutzerkarte die Türe öffnen 
Halten Sie ihre Benutzerkarte kurz vor das RFID Feld. Ein kurzer Piepton bestätigt das Schalten des 
12V Ausgangs in der Türstation. 
Halten Sie ihre Benutzerkarte länger als drei Sekunden vor den RFID Leser, wird der Ausgang des 
potentialfreien Kontakts betätigt.  Dies wird mit zwei kurzen Pieptönen bestätigt.  

 

Hinweis: 
1. Das Öffnen mit der Benutzerkarte ist nur möglich wenn sich die Monitore im Standby befinden. 

2. In dem Moment in dem Sie die Türe mit der Benutzerkarte öffnen, können Sie nicht gleichzeitig 
klingeln. 

3. Es können nur alle Benutzerkarten incl. Programmierkarte über den Resetknopf auf der Rück- 
seite gelöscht werden. 
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Diese Einstellungen werden an den Monitoren durchgeführt!  

 

AUS 

 

 
AN 

 
 

    In diesem Beispielfoto sind DIP1 bis DIP7 AUS, DIP8 ist AN.  

 
 

 
AUS 

 

AN 

Monitor  konfigurieren  

Erklärung der DIP-Schalter 
An der Rückseite des Monitors befinden sich 8 DIP-Schalter. 

DIP-Schalter OBEN (zur  Ziffer)  =  AUS 
DIP-Schalter UNTEN =  EIN  

 
Über die DIP-Schalter werden folgende Funktionen eingestellt: 
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Adresse des Monitors einstellen 

Jeder Monitor muss eine eigene Adresse haben. 

Die Adresse ordnet den Monitor einer Klingeltaste (bzw. einer Wohnung) zu. 

Wenn in einer Wohnung mehrere Monitore eingesetzt werden, müssen diese Monitore die selbe 
Adresse haben. 

Wenn eine Klingeltaste gedrückt wird, klingeln alle Monitore, die dieser Klingeltaste zugeordnet 
sind. 

Die Adresse wird über DIP -Schalter  1 bis 5 eingestellt.  

  

DIP1 bis DIP5 AUS  

Monitor Klingeltaste 1 zuordnen. 
 

DIP2 AN  

Monitor Klingeltaste 3 zuordnen. 
 

DIP3 AN  

Monitor Klingeltaste 5 zuordnen. 
 

DIP2+3 AN  

Monitor Klingeltaste 7 zuordnen. 

DIP1 AN  

Monitor Klingeltaste 2 zuordnen. 
 

DIP1+2 AN  
Monitor Klingeltaste 4 zuordnen. 

 

DIP1+3 AN  

Monitor Klingeltaste 6 zuordnen. 
 

DIP1+2+3  AN  

Monitor Klingeltaste 8 zuordnen. 
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Vollständige  Verdrahtungsdiagramme  inkl.  der  korrekten  

DIP -Schalter -Einstellungen  finden  Sie ab  Seite  30  

 

Beispiel  
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Vollständige  Verdrahtungsdiagramme  inkl.  der  korrekten  
DIP -Schalter -Einstellungen  finden  Sie ab  Seite  30  

Master- und Slave-Einstellungen  
Ein Monitor kann entweder als Master oder als Slave betrieben werden. 

In jeder Wohnung muss ein Monitor als Master betrieben werden. Alle weiteren Monitore in dieser 
Wohnung müssen als Slaves betrieben werden. 

Wenn in einer Wohnung nur ein Monitor eingesetzt wird, muss dieser als Master konfiguriert  wer- 
den. 

 

Über  DIP6  und  DIP7  stellen  Sie ein,  ob  ein  Monitor  als  Master  oder  als  Slave  betrieben  wird.  

 

MASTER SLAVE 1 

 

DIP6 AUS 
DIP7 AUS 

DIP6 AN 
DIP7 AUS 

 

SLAVE 2 
 

 

DIP6 AUS 
DIP7 AN 

SLAVE 3 
 

 
DIP6 AN 
DIP7 AN 

 
 

 
 

Die restlichen DIP-Schalter werden nicht für die Master/Slave Einstellung genutzt. 
Deshalb sind Sie auf den Bildern oben grau dargestellt. 
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Vollständige  Verdrahtungsdiagramme  inkl.  der  korrekten  

DIP -Schalter -Einstellungen  finden  Sie ab  Seite  30  

Die Etagenklingel und der Türgong nur an den Master-Monitor anschließen! 

Endwiderstand einstellen 
Der Endwiderstand wird mit DIP8 eingestellt. 
Stellen Sie DIP8 beim letzten Monitor einer Reihe auf AN. 

 

 

  
DIP8 AN  

Letzter Monitor in Reihe. 

DIP8 AUS  

Nicht der letzte Monitor in einer Reihe 

 

 
 

 

Etagenklingel und Türgong anschließen 
Sie können eine Etagenklingel und einen Türgong (mit  eigener Spannungsversorgung und Impuls- 
eingang) an den Master-Monitor anschließen. 

 

 
Türgong  (mit  eigener  Spannungsversorgung  und  Impulseingang):  
Verbinden Sie den Türgong mit den Anschlüssen COM und NO des Master-Monitors. 

 

Etagenklingel:  
Verbinden Sie die Etagenklingel mit den Anschlüssen SW- und SW+ des Master Monitors. 

 

 
 

 
Türgong 

 
 

Etagenklingel 

Bei  Sternverdrahtung:  
Stellen Sie DIP8 bei JEDEM Monitor auf AN. 



  1 Familie, Sternverdrahtung   

1 Familie, Reihenverdrahtung 

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 

Bei Reihenverdrahtung: Beim LETZTEN Monitor DIP8 auf AN stellen! 
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  1 Familie, Reihenverdrahtung   

1 Familie, Sternverdrahtung 

 

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter B
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  2 Familien, Sternverdrahtung   

 

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  2 Familien, Reihenverdrahtung   

 

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  3 Familien, Sternverdrahtung   

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  3 Familien, Reihenverdrahtung   

 

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  4 Familien, Sternverdrahtung   

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  4 Familien, Reihenverdrahtung   

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  4 Familien, Sternverdrahtung  
 

Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  5 Familien, Reihenverdrahtung  

Bei Reihenverdrahtung: Beim LETZTEN Monitor DIP8 auf AN stellen! 
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Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  5 Familien, Sternverdrahtung  

Bei Sternverdrahtung: Bei jedem Monitor DIP8 auf AN stellen! 
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Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  6 Familien, Reihenverdrahtung  

Bei Reihenverdrahtung: Beim LETZTEN Monitor DIP8 auf AN stellen! 
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Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  6 Familien, Sternverdrahtung  

Bei Sternverdrahtung: Bei jedem Monitor DIP8 auf AN stellen! 
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Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzte Türstation:  60 Meter 
Maximale Leitungslänge Netzteil bis letzter Monitor: 60 Meter 
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  7 Familien, Reihenverdrahtung  

Bei Reihenverdrahtung: Beim LETZTEN Monitor DIP8 auf AN stellen! 
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